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  Die KlientInnen der API  

 
Der Personenkreis der Anspruchsberech-
tigten ist aufgrund seiner Erkrankung 
oder Behinderung in wichtigen Bereichen 
des Lebens und den Alltagsangelegenhei-
ten eingeschränkt; der Ansatz der API  
zielt darauf ab, die Betroffenen darin zu 
unterstützen und zu begleiten, ihre Erfah-
rungen von der Welt zu verändern und 
Entscheidungsfreiheit hinzu zu gewinnen. 
Die Entscheidung der betroffenen Men-
schen, sich mit der Behinderung/ psychi-
schen/ psychosomatischen Erkrankung 
auseinander zu setzen und diese eigen-
verantwortlich in die eigene Lebensituati-
on zu integrieren, birgt eine große Chance 
auf neue, veränderte Lebensperspektiven 
- weitgehend ohne sich z.B. durch wie-
derkehrende Klinikaufenthalte vom sozia-
len Umfeld zu isolieren. 
 
Wir verstehen die Frauen und Männer mit 
ihrer durch Krankheit, psychischen, geis-
tigen oder körperlichen Behinderung bzw. 
Störung vorübergehenden oder längerfris-
tigen Einschränkung als Subjekte mit ei-
ner individuellen Lebensgeschichte. Unse-
re Auffassung von Lebensqualität ist nicht 
normativ, sondern orientiert sich an der 
Individualität des Menschen. 
 

 
 
 
 
 

Bedarf und Sinn eines 
Offenen Abends 

 
Das bisherige Angebotsspektrum der Ein-
zefallhilfe beinhaltet bereits Dimensionen, 
in denen die oft schwach ausgeprägte 
soziale Kontaktfähigkeit im Leben der 
KlientInnen strukturell gestärkt wird. 

• Aufbau und Pflege sozialer Anbin-
dungen                      

• Sinnvolle Gestaltung frei verfügba-
rer Zeit 

• Hilfestellung bei möglicher Wie-
dereingliederung in das Arbeitsle-
ben 

• Verbesserung der Handlungsfähig-
keit 

• Übungen zur Verselbständigung 
• Soziales Training 
• Erlebnisorientierte Selbsterfahrung  
• Förderung der Kontaktfähigkeit 

z.B. mittels Umgang mit Tieren 
und Pflanzen 

• Erarbeiten von Konfliktlösung 
  

INFORMELLE UNTERSTÜTZUNG:  
Daneben macht es Sinn, die  wiederholt 
aufkommenden Fragen und Bedürfnisse 
(auch) Menschen anzubieten, die nicht 
(mehr) im Rahmen einer EFH betreut 
werden können, z.B. 

• Initiierung von Schuldenregulie-
rung (bitte anmelden) 

• Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen 
(bitte anmelden) 

• Kostenlose Teilnahme an den 
Spieleabenden  

• Gesprächs- und Kontaktangebot 
 
 

 
Der Offene Abend der API 

 
Um diese Bedürfnisse aufzugreifen, wer-
den die Räume der API in Schöneberg an 
zwei Abenden im Monat zur Begegnungs-
stätte:  
jeden 1. und 3. Donnerstag,  
ab 17 bis etwa 20 Uhr.  
 
Primär als Spieleabend gegründet – was 
als wichtige Möglichkeit erhalten bleiben 
soll – können inzwischen diverse andere 
Projektideen umgesetzt werden. Beispiele 
dafür 
 

• Gemeinsame Kaffeerunde 
• Beratungen zu diversen The-

men (in unregelmäßigen Ab-
ständen oder je nach Bedarf) 

• Die Ermöglichung, einfach über 
Raum zu verfügen. 

• Schutz- und Aktionsraum für 
und mit Beteiligten  

• Tai Chi / Qi Gong Kurs  
          (17 – 18 Uhr 
 
Ort und Treffpunkt, 
weitere Informationen: 
 
Ort:    API 
Elßholzstr.8, 10781 Berlin 
Tel.: 030 - 345 12 59 
Fax: 030 – 345 024 34 
Mobil: 0170 - 295 13 01 
e-mail: api.berlin@t-online.de 
www.api-einzelfallhilfe.de 
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Über die API: 
  
Aus dem methodischen Spektrum der 
API und ihrer Kooperationspartner her-
aus lassen sich tiefenpsychologische, ver-
haltenstherapeutische sowie integrative 
Ansätze bieten und so die individuell er-
forderlichen Behandlungsplanungen für 
die Betreuung entwickeln. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die API ist der Fundus langjähriger Er-
fahrung sowohl mit Ämtern und Behör-
den, dem Procedere der ambulanten 
Dienste bei Sozialämtern und sozialpsy-
chiatrischen Diensten als auch in der me-
dizinisch/ klinisch-psychiatrischen Versor-
gung i. S. der Zusammenarbeit mit Klini-
ken und niedergelassenen Fachärzten/ 
innen. 
 
                           

 
 
 
 
 
 
 
Die API  kooperiert praktisch und in-
haltlich u.a. mit: 
 
 
 
Bezirkliche Gremien 
Tempelhof-Schöneberg 
 
 
 
Dachverband  
der Einzelfallhilfeträger in Tempel-
hof-Schöneberg 
10827 Berlin 
 
 
Die Vernetzung mit weiteren Freien Trä-
gern der Einzelfallhilfe ist über den Dach-
verband der Einzelfallhilfeträger Schöne-
berg-Tempelhof  realisiert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Leitung und Koordination 

Christiane SchuhknechtRisius 
Dipl.Soz.Päd/ Soz.Arb.   

Psychodramatikerin, Gestalttherapeutin (VGG) 
Fachsozialarbeiterin f. Klinische Sozialarbeit (ZKS) 

Soziotherapeutin (alle Kassen) 
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EINLADUNG AN ALLE,  
DIE DABEI SEIN MÖCHTEN: 

 
 … OFFENER ABEND …  
…SPIELEABEND….. 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
Ansprechpartner für 
den Offenen Abend 

Dieter Treu 
Diplompsychologe 
dietertreu@gmx.at 

0163- 15 60 19 7 
Elßholzstr.8, 10781 Berlin 
Nähe U-Bahn Kleistpark,  
gegenüber Kammergericht 


